
 

 
 

Buchtipp: 

 

Halleluja-Jo 
Vom Zuhälter zum Pastor 

von Jo Scharwächter 
 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

wie sieht es wohl in einem Menschen aus, der von Beruf Verbrecher ist? Und wie kommt es 

überhaupt dazu, dass er diesen Weg einschlägt? – Jo Scharwächter erzählt von seinem Leben: 

welche Schlüsselerlebnisse in seiner Jugend ihn so verbittert haben, dass ihm alles egal war. 

Wie seine Enttäuschungen in Aggression, Hass und Rachegefühle umgeschlagen sind und er 

schließlich in einer Verbrecherkarriere gelandet ist. 

 

Zuhälter, Schläger, Säufer, Knastbruder – ist man damit glücklich, und gibt es noch einen 

Ausweg aus dieser Sackgasse? Von Christen hat Jo früher gar nichts gehalten ... Aber gerade 

sie bringen die Wende, hin zu Heilung von Alkohol- und Nikotinsucht, einem Leben in 

Würde und sogar einer neuen Familie. Und so wird aus dem gefürchteten Holländer-Jo ein 

neuer Mensch: Halleluja-Jo, der Heilsarmee-Offizier, lebensfroh und zuversichtlich, der 

anderen aus seinem früheren Milieu von der Liebe Gottes erzählt – den Verlorenen, 

Verletzten, Gestrandeten – und ihnen den gleichen Ausweg anbietet, den er auch finden 

durfte. 

 

Eine bewegende Geschichte. Gerade weil sie wahr ist. 

 

 

Umschlagtext 

 

Das Leben hat ihn nicht verwöhnt 

 

Er hat es aber auch gelebt wie sonst kaum einer: Joachim Scharwächter, genannt 

Halleluja-Jo. Schon als Kind kommt er mit dem Gesetz in Konflikt, wird von einem Heim ins 

andere geschoben. Der Holländer-Jo, wie man ihn in einschlägigen Kreisen nennt, wird eine 

der gefürchtetsten Figuren der Unterwelt. Als Zuhälter fällt es ihm nicht schwer, sich Frauen 

gefügig zu machen. Mit seinen Fäusten verschafft er sich sein Recht. Der Alkohol fließt in 

Strömen. Der Knast wird zur zweiten Heimat. Ausgerechnet dort erlebt Jo seine 

Lebenswende. Gott kriegt den harten Burschen klein. Aber es ist nicht das Ende, sondern erst 

der Anfang: Aus dem Holländer-Jo wird der Halleluja-Jo, aus dem Ganoven ein Evangelist. 

 

Doch auch Evangelisten können scheitern. In einem eigenen Kapitel schreibt der Halleluja-Jo 

über sein "zweites Scheitern", über Trennung und Verurteilung, über Einsamkeit und 

Zerbruch und darüber, wie aus eigenem Scheitern echtes, tiefes Mitgefühl wachsen kann – 

für andere und für sich selbst. 
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Herzliche Grüße 
 
Silvia Ohse 

 

 
 

 

 


